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Abteilung für Kriegsinvalide. - Diese Abteilung setzte im Jahre 1960 ihre
Aktion zugunsten junger blinder Italiener oder schwer Augenkranker fort.
Seit Beginn dieser Aktion wurden 53 Kinder und Jugendliche behandelt.

Im Laufe des Jahres wurden sieben neue Kranke in Genf gepflegt und

operiert, während vier alte Fälle zur Kontrolle oder Neubehandlung in
die Augenklinik zurückkamen.

Die Hilfssendungen für nach Marokko geflüchtete algerische

Kriegsinvalide wurden fortgesetzt. So schickte das IKRK 25 Paar Krücken
nach Rabat, liess acht Beinamputierten Prothesen anpassen und lieferte
drei Invaliden orthopädische Schuhe. Ferner rüstete das IKRK die kürz-
lieh in Sarajewo errichtete Prothesenwerkstatt mit Maschinen und

Sonderwerkzeugen für die Herstellung eines bestimmten Prothesentyps
aus. Dem französischen Blindenverband in Paris stiftete sie hundert

Braille-Uhren.
Noch viele andere Einzelhilfsanträge gingen bei der Ab-

teilung für Kriegsinvalide ein. Da sie nicht mehr selbst in der Lage war,
ihnen zu entsprechen, versuchte sie,andere Hilfsorganisationen - na-
tionale Rotkreuzgesellschaften, Sonderinstitutionen oder Sozialdienste -

dafür zu interessieren, um die Antragsteller in gewissem Rahmen zu-
friedenzustellen.

AUFSTELLUNG UBER DIE HAUPTSACHLICHEN HILFSAKTIONEN

IM JAHRE 1960

aufgeteilt nach Ländern und Kategorien der unterstützten Personen

Wert in
Schweizer Franken

Ägypten Häftlinge 583, -

Algerien Evakuierte Zivilbevölkerung 336.500, -
Internierte und Häftlinge 44. 000, -
Opfer der Ereignisse 9. 863, -

Ubertrag 390. 946, -
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Wert in
Schweizer Franken

Ubertrag

Bulgarien Zivilbevölkerung

Bundesrepublik
Deutschland Flüchtlinge und repatriierte Personen

Chile Erdbebenopfer

Finnland Kriegsblinde
Frankreich Internierte und Häftlinge

Zivilbevölkerung
Kriegsblinde

Griechenland Internierte und Häftlinge
Zivilbevölkerung
Tibetanische Flüchtlinge

Zivilbevölkerung
Erdbebenopfer

Kriegsversehrte
Zivilbevölkerung
Junge Blinde

Sturm flutopfer
Prothesenwerkstatt Sarajewo

Zivilbevölkerung
Zivilbevölkerung
Opfer des Konflikts

Erdbebenopfer (Agadir)
Algerische Kriegsversehrte
Tibetanische Flüchtlinge

Kriegsversehrte

Indien

Indonesien

Iran
Israel
Italien

Japan

Jugoslawien
Kamerun

Kongo

Laos

Marokko

Nepal

Osterreich
Polen Zivilbevölkerung.

Kriegsversehrte
Spanien Häftlinge
Ungarn Zivilbevölkerung
Verschiedenes Prothesenversand nach verschiedenen

Ländern
Medikamentenversand nach verschiedenen
Ländern
Staatenlose ;.

Gesamtbetrag :

390. 946, -

1. 684, -

9. 273, -

16. 000, -
750, -

10. 323, -
1. 171, -
6. 650, -

12. 631, -
297, -

13. 925, -
9. 722, -

5. 000, -

700, -

3. 953, -
9. 359, -

5. 000, -
4. 813, -
1. 721, -

138. 600, -

14. 000, -

5.051, -
4. 734, -

11. 200, -
3. 838, -

21. 700. -
11.025, -

750, -
9. 219, -

3. 705, -

609, -
2.411, -

730. 760, -
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